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EU fragt Bürger: neue Regeln für neue Gentechnik?

Veröffentlicht am: 08.10.2021

Noch bis 22. Oktober können alle EU-Bürgerinnen und Bürger sich an einer Konsultation der

EU-Kommission beteiligen. Sie will bestimmte Verfahren der neuen Gentechnik aus dem bis-

herigen Gentechnikrecht herausnehmen und hat ihren Fahrplan für dieses Vorhaben zum

Kommentieren ins Netz gestellt. Zahlreiche Organisationen haben die Menschen aufgerufen,

sich an der Konsultation zu beteiligen und ihren Protest gegen die Kommissionspläne zum

Ausdruck zu bringen.
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Bereits in ihrer im April 2021 vorgelegten Studie zu neuen gentechnischen Verfahren hat die

Kommission durchblicken lassen, dass sie das Gentechnikrecht zugunsten dieser neuen

Technologien ändern will. Mit der am 24. September begonnenen Konsultation hat sie ihre

Pläne präzisiert und mitgeteilt, dass sie die bisherige Gentechnik-Gesetzgebung so verän-

dern will, dass bei Pflanzen, die „durch gezielte Mutagenese und Cisgenese gewonnen“

wurden, die bisherige Risikobewertung und Kennzeichnungspflicht für gentechnisch verän-

derte Organismen entfällt. 

Diese Umschreibung schließt die meisten Anwendungen der neuen Gentechnik ein, auch

solche, bei denen zahlreiche Änderungen in einem Pflanzengenom vorgenommen werden.

Außen vor bleiben lediglich Anwendungen, bei denen fremdes Erbgut, etwa von Bodenbak-

terien oder völlig artfremden Pflanzen eingebracht würde. Detaillierter hat die Kommission ih-

re Pläne nicht ausgeführt, sondern nur die nächsten Schritte mitgeteilt, die eine große öffent-

liche Konsultation im zweiten Quartal 2022 umfassen und in einen Verordnungsvorschlag

der Kommission im zweiten Quartal 2023 münden sollen.

Bereits im Vorfeld der Konsultation hatten 57 europäische Organisationen das Vorhaben der

Kommission scharf kritisiert. Sie warfen ihr eine parteiische Politik vor. In die Erarbeitung des

Fahrplans seien zu drei Viertel Beiträge der Agro-Gentechnikindustrie eingeflossen. Zudem

verlasse sich die Kommision „viel zu sehr auf die nicht überprüfbaren Versprechen der In-

dustrie“. Die Behauptung, dass Pflanzen, die mit neuen gentechnischen Verfahren herge-

stellt wurden, einen Beitrag zu Nachhaltigkeitszielen beitragen könnten, sei nicht belegt und

stütze sich auf „nicht überprüfbare Versprechen der Gentechnik-Lobbygruppen“. Gleichzei-

tig ignoriere die Kommission „eine Vielzahl wissenschaftlicher Erkenntnisse und Analysen,

die auf die Risiken der neuen Gentechniken hinweisen“. Es gebe keine wissenschaftliche

Grundlage, ganze Klassen von neuen Gentechniken und deren Produkte zu deregulieren.

Die Organisationen verweisen darauf, dass die Kommission selbst in ihrer Studie den Phar-

masektor zitiert habe, wonach „die Technologie nicht ohne Risiko ist und die Produkte einer

Risikobewertung unterzogen werden sollten“. „Doch wir sollen glauben, dass die Deregulie-

rung derselben Techniken im Lebensmittel- und Landwirtschaftssektor sicher wäre“, monie-

ren die Organisationen.

Sie rufen deshalb europaweit die Bürgerinnen und Bürger auf, schon jetzt ihren Protest ge-

gen eine Deregulierung deutlich zu machen und sich an der Konsultation zu beteiligen. Für

diese muss man sich auf der Webseite der Kommission registrieren, die Stellungnahme wird

veröffentlicht. Derzeit sind dort mehr als 9300 Feedbacks zu lesen. Einfacher geht eine Be-

teiligung über die Organisationen, die die Kampagne Keep GMO out of our food (dt.: Halte

Gentechnik aus unseren Lebensmitteln raus) unterstützen. Auf deren Webseiten finden sich

Formulare, über die man sich am Feedback-Mechanismus der EU-Kommission beteiligen

kann. Klar Stellung bezogen gegen eine Deregulierung haben übrigens auch die großen

deutschen und europäischen Handelsunternehmen. Sie wehren sich dagegen, dass sie künf-

tig ungetestete und nicht gelabelte Lebensmittel mit gentechnisch veränderten Zutaten ver-

kaufen sollen. [lf]
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Europäische Kommission - Veröffentlichte Initiativen: Rechtsvorschriften für Pflanzen,

die mithilfe bestimmter neuer genomischer Verfahren gewonnen werden

Gen-ethisches Netzwerk e.V. - Gentechnikregulierung: Ringen um einen neuen

Rechtsrahmen (24.9.2021)

Biased from the outset: The EU Commission’s “working document” on new GM

techniques fails to uphold environmental and consumer protection standards (Sep-

tember 2021)

Retailers’ Resolution: European Retailers Take a Strong Stand Against Deregulating

New GMOs (Stand September 2021)

Handelsverband Lebensmittel - aktualisiertes Positionspapier Neue Gentechnik

(25.06.2021)

Save our Seeds: EU-Kommission will Gentechnikrecht deregulieren

Demeter International: die Stimme erheben für eine GVO-freie Landwirtschaft

(29.9.2021)

Aurelia-Stiftung: Gentechnik auch in Zukunft strikt regulieren! Sagt der EU-Kommissi-

on Eure Meinung!

AbL e.V.: Teilen Sie der EU-Kommission Ihre Meinung zur Regulierung der neuen

Gentechniken mit!

Infodienst - Verbände: unabhängige Risikoprüfung statt Deregulierung (29.04.2021)

Infodienst: EU-Kommission will Regeln für neue Gentechnik diskutieren (29.04.2021)
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https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/13119-Rechtsvorschriften-fur-Pflanzen-die-mithilfe-bestimmter-neuer-genomischer-Verfahren-gewonnen-werden_de
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/13119-Rechtsvorschriften-fur-Pflanzen-die-mithilfe-bestimmter-neuer-genomischer-Verfahren-gewonnen-werden_de
https://www.gen-ethisches-netzwerk.de/september-2021/gentechnikregulierung-ringen-um-einen-neuen-rechtsrahmen
https://www.gen-ethisches-netzwerk.de/september-2021/gentechnikregulierung-ringen-um-einen-neuen-rechtsrahmen
https://gmwatch.org/files/Response-to-EU-Commission-on-gene-editing-deregulation-plans.pdf
https://gmwatch.org/files/Response-to-EU-Commission-on-gene-editing-deregulation-plans.pdf
https://gmwatch.org/files/Response-to-EU-Commission-on-gene-editing-deregulation-plans.pdf
https://www.enga.org/fileadmin/user_upload/pdf/Retailers_Resolution_Against_Deregulation_New_GMOs_Added_Signatories_02_26092021__003_.pdf
https://www.enga.org/fileadmin/user_upload/pdf/Retailers_Resolution_Against_Deregulation_New_GMOs_Added_Signatories_02_26092021__003_.pdf
https://www.bvlh.net/fileadmin/redaktion/downloads/pdf/Positionen/Neue_Gentechnik_-_Position_des_Lebensmittelhandels__25.06.2021.pdf
https://www.bvlh.net/fileadmin/redaktion/downloads/pdf/Positionen/Neue_Gentechnik_-_Position_des_Lebensmittelhandels__25.06.2021.pdf
https://www.saveourseeds.org/feedback-to-the-commission.html
https://www.demeter.net/stimme-erheben-gvo-freie-landwirtschaft/
https://www.demeter.net/stimme-erheben-gvo-freie-landwirtschaft/
https://www.biene-gentechnik.de/einspruch-erheben/
https://www.biene-gentechnik.de/einspruch-erheben/
https://www.abl-ev.de/initiativen/eu-konsultation/
https://www.abl-ev.de/initiativen/eu-konsultation/
https://www.keine-gentechnik.de/nachricht/34315/
https://www.keine-gentechnik.de/nachricht/34314/
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